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„Gemeinsam stark“ in die Zukunft blicken: IT-Kommandeur besucht 
Riegseer Dorffest 
 
Die Herausforderungen der Zukunft sind meist nicht allein zu bewältigen. Auch die 

Murnauer IT-Profis möchten geneinsam nach vorn blicken. 

 

Die Musikkapelle spielt, Jung und Alt hat sich in die Tracht geschmissen, dazu zünftiges Es-

sen und kalte Getränke: Ein typisches bayerischen Dorffest in Riegsee. Unter den Einheimi-

schen findet sich aber auch hier und da ein Uniformträger. Die Soldatinnen und Soldaten 

des Informationstechnikbataillon 293 haben sich unter die Riegseeer gemischt und feiern 

gemeinsam das 50-jährige Bestehen des Sportclubs. Auch Ehrengast Bataillonskomman-

deur, Oberstleutnant Stefan Eisinger, begrüßt die Bürgerinnen und Bürger. Seine Botschaft 

ist klar: Nur gemeinsam kommt man voran. 

 

Der Weg ist das Ziel 

In den nächsten Jahren hat das IT-Bataillon viel vor. Neben materiellem und personellem 

Aufwuchs stehen auch die infrastrukturellen Maßnahmen im Fokus. Mehr Übungen bedeu-

tet mehr Präsenz im öffentlichen Raum und das bedeutet mehr Verständnis für den Auftrag 

der Bundeswehr in der Bevölkerung wecken. Die Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger 

des Blauen Landes sei essenziell für die Motivation der IT-Profis, so Eisinger. Das Leitmotiv 

- „Gemeinsam stark“ - der IT-Truppe aus Murnau sei nicht zufällig gewählt. „Uns ist durch-

aus bewusst, dass die Bundeswehr nur so stark sein kann, wie die Gesellschaft aus der sie 

hervorgeht und die sie schlussendlich tragen muss“, bekräftigt der Bataillonskommandeur. 

 

Patenschaften verbinden 

Seit 2017 besteht die Patenschaft der Gemeinde Riegsee mit der 1. Kompanie des IT-Batail-

lons. „Patenschaften zwischen den Einheiten eines Verbandes und den umliegenden Ge-

meinden stärken die Verbundenheit der Gesellschaft mit der Bundeswehr“, erklärt Eisinger. 

Die Soldatinnen und Soldaten sind „Staatsbürger in Uniform“. Es sind Menschen die in der 

Region arbeiten, leben und wirken. In den Uniformen stecken also Väter, Mütter, Söhne und 

Töchter des Blauen Landes. Eisinger ist sich sicher: „Wenn Sie uns brauchen, dann werden 

wir zu Stelle sein und ich weiß, dass auch Sie für uns da sein werden, wenn wir Ihre Unter-

stützung benötigen“.  
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